
Grenzgänger Wandergruppe Hannover

Die Wandergruppe der 9/4, die am Grenzgang teilnahm, fuhr nach Hannover. Vier 
Schüler unter der Aufsicht von Frau Triepel planten die Wanderwege, die Unterkunft
und die Fahrten. Dies ist nicht zu unterschätzen, weil es ein geringes Budget von 
100 Euro pro Teilnehmerin gab. Von Montag bis Mittwoch konnten wir auch jeden 
Tag das vorgegebene Ziel von 15km erreichen. Zwar war es sehr anstrengend, 
aber es heißt ja auch nicht ohne Grunde “Grenzgang”. Der letzte Tag wurde von 
Abreiseplänen und der sauberen Hinterlassung der Unterkunft geprägt. Trotzdem 
war dieses Erlebnis sehr bereichernd, nicht nur wegen der eigenständigen Planung
und der Erforschung Hannovers, sondern auch wegen dem Zusammenleben in 
einer kleinen Unterkunft mit vier weiteren Personen. Man musste Kompromisse 
schließen,Zeiten einteilen bzw. einhalten, Speisepläne erstellen und vor allem die 
Ruhe bewahren. Die Erfahrung war es auf jeden Fall wert. 

Und nochmal ein großes Dankeschön an Frau Triepel für das Betreuen unserer 
Gruppe! 


